
Intelligenz - Matt zur Naibacher Leitung
/!'^^,, ,̂  ' , ^ ,^,^^ M^" 114.'://,,'^5 '^^ .^
Wonnerstiig den 22. KeVtember 183l.

Uemtliche ^erlautbavunIen.
Z. 1272. (3) N r . 2 4 l M . V . S t .

K u n d m a ch u n g.
Das k. k. provisorische Verzehrungsstcucr-

Inspectorat in Laibach macht hiermit bekannt,
daß der Verzehrungsstcuer-Bezug vom Brannt-
wein und den versüßten geistigen Getränken,
vom W e i n , Wein« und Obstmost, und vom
Fleischausschrotten und Auskochen in der Stadt
Krainburg, und in,den Hauptgemeinden St ra-
sisck und S t . Georgen, der Herrschaft Michel-
statten, für das Verwaltungsjahr 1LZ2 verpach-
tet, und die dießfalllge Pachwersteigcrung am
28. d. M . , von 9 bis 12 Uhr Vor-, und von
3 bis 6 Uhr Nachmittags, bei der löblichen

Bczn'ksöbrigkeit Michelstatten zu Krainburg ab-
gehalten werden wird. — Die in dem dieß-
jahrigen Ertrage bestehenden Ausrufsvrelse sind
aus dem unten folgenden Ausweise ersichtlich.
Dle Verpachtung geschieht entweder nach ein-
zelnen Gewerben der einzelnen Steuerbezirke/
oder nach allen Gewerben eines und desselben
Steucrbezirkes; auch kann dteVerzehrungssteuer
von allen drei Gewerben der beiden Steuerbezirke
Strasisch und S t . Georgen zusammen gepachtet
werden. Die Licitatwns- und Pachtbedingnifse
können bei allen k. k. Verzchrungsstcuer-In-
spectorate» und Commifsariatcn, wie auch bei
der löbl. Bezirks-Obrigkcit zu Krm'nburg in den
gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

i A u s r u f s p r e i s
^ ^ Z l^ . , ^ ^ >> «

^ ^ D a z u g ^ ^ u t t ' ^ ^ ^ , l zusammen

^ " " ^ '^ '^ fl. I k r . j fi. j k r - 1 fi. j k r l st j kr.

Krainburg Stadt mit der S a v e , und Kan-
ker-Vorstadt . . . . . 9 4 3 — Z07Z - :265 - 6261 —

^trasisch Strasisch, Gorinasava, Oberfelch- l "^" l
Nng, Mitterfeichting, Unterfeich-
t i ng , S t . Jakob, Oberfeßnitz,
Vlautschitsch, Podretsche,^Iama,
Orecheg, Breg an der Sava 201 — 1079.,— 2)7 — 15,7 —

S t . Geor- S t . Georgen, Olscheug, Lausach,
gen T ra t ta , Mitterdorf, Hülbcn,
, ,,. ,. Winklern, Prcbatschow' . . 1 6 2 — 524 — 2 1 7 — 90Z —

I n beiden Bezirken zusammen . . j Z60 j —s iSoZ^ — l 464 j — I 242« > —

,' Laibach am 14. September i 6 Z i .

Z. 1265. (3) N r . 20Oi52. V . S t .
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. provisorischen Verzehrungs-
steuer-Inspectorate zu Laibach wird zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß die Verzehrungs-
steucr von dem Ausschanke des Branntweines
und der versüßten geistigen Getränke, von dem
Ausschanke des Weines, W e i n . und Obstmo-
stes/ und von dem Ausschrotttn und Ausko-

chen des Fleisches m den nachstehenden Steu-
er-Bezirken der Herrschaft Lack, für das Jahr
vom 1. November 1 6 I 1 , bis Ende October
16Z2, im Wcge der öffentlichen Versteigerung
verpachter, und diese am 27. dieses Monates,
von 9 bis 22 Uhr Vor - , und von Z bis 6 Uhr
Nachmittags, bei der löbl. Bezirks-Obrigkeit
Lack abgehalten werden wird. Die in dem heu«
rigm Ertrage bestehenden Ausrufspreise smd



aus dem beigefügten Ausweise ersichtlich, und
es wird das Pachtobjcct sowohl nach den ein-
zelnen Steuer - Bezirken und Gewerben, als
auch von allen drei Gewerben der einzelnen,
und endllch aller .Bezirke zusammen ausgcbo-

ten werden. — Die gewöhnlichen Pachtbe-
dmgnisse können bei allen k. k. Verzehrungs-
steuer-Inspectorate»: und Commissariaten, nne
auch bei der töbl. Bezirks-Obngke it Lack iü
den üblichen Amtsstunden eingesehen werden.

^ ' . ^ ^ h ^ g e ^ , ^ , l / B r ! ^ » zusammen

'^ ' ' ' ^,^"-^^ . '^ '^ ' fi. jkr.z fl. skr.j fi. ^kr.> ft. j kr.

Lack. . . Die Stadt Lack sammt der Capuzt- ,< .̂< ^ ^ ü ! ^ ^
ner- und der Karlovitzer-Vorstadt 256620 3Z9 3c> 6 H 5o 37.71. 20

Eisnern. Eisne^n, Zheschenza . . . . . ^600 — 1,50 — H l ^ . ^ i 3 5 i , —
Pöttand. Pölland, stk ^o^n , vodiZ^ ^reä ^ A -.̂ <. ,.'' .
„ / ^ ^ . Ua8l.^m, Hottolule, Voutschach, .., ^...^ ^.^sj,. , ^ s ^ s.''^'?7 ^ ^I^ '
^I^i " ' Dolenzhizhe,Zhetcnarovan,Sgor- ^ '1 ^ / / " ^ '' < . ...̂  ' i^ff , <^ ,̂
'..'7,. . narovan, Ä âlenschwerch . . 4cx> »^ 60—- 40 ^- 5o0 ^ .
Tratta . Tratta, Gorenavaß, Schabiavaß, ^ ^

Luzhne/ Dojena Dobraoa, Se-
^ . ^ « « ^ siranskavaß, Srednavaß, Gol-

Mch, Hotaule , z V ^ ^ W ^ ^?^W " ' ^ "^ ^ ^ ä5ä > "

sz usam men <. < . ^ ^!42l20^ 619^0^ 1294^0^ 6o56 j 20

. Lalbach am ^3. September i83l,.' ^ . ,^^«, .«^, . , .—«>. «.«-. , . ^ . ' - ' ,, ,̂  ,,,,

Z. ^267. ( D . j , , ^ j
A u k u n d i g u n'g^ '- '

Von dem k. k. Karster-Hofgestuttamte
wird hiemit zur allgemeinen Kenntiuß gebracht,
daß in Folge der Anordnung des hochlöbltchen
k. k. Oberststallmeisteramtes der, für das k. k.
Karster-Hofgestütt im kommenden Verwaltungs-
jähre i332 erforderliche Bedarf an Haber von
6ioo nied. öster. Metzen^ im Wege der öffcnt-
kchen Eomurrenz, jedoch mit Beseitig'ing der
Licitation unter nachfolgenden Bedlngniffen
rvcrde beigeschaffet werden, und zwar:

itens. Muß der Haber vollkommen tro-
cken, nicht genetzt oder genasset, vom Staube
rein, dickkörnig, und mit keinen andern Früchten
vermengt, mcht dumpfig, ohne widerlichen Ge-
ruch/ und jeder nicd. öster. Metzen im Nettoge-
wichte wenigstens 48 Pfund schwer seyn.

2tcns. Hat die Einlieferung in der eben
bezeichneten Qualität, in nachfolIndtN Termi-
nen zu geschehen, und zwar: , ' ^ H,,- . ....

n a ch L i p p i z^a
vom 17. October bis mit 12. N0vembcr,.! 83^1,
i00Q Metzen; vom i/,. November bls mit Z i .
December i 83 i , loon Meyen; vom 1. bls mit
I i . Jänner i932, 1Z00 Metzm;

. . .nach P ros t v.H n e g
vom l7< October bis mit 12. November !35 i ,
8.00 Metzen; vom 14. November bis mit 3 l .
December i 33 i , 1000 Metzm; vom i . bis mit
I i . Januar i832, 1000 Metzen.

Itens. Hat der Lieferungs ^Uebernehmer
das betreffende Quantum bis auf Ort und Stel-
le für eigene Rechnung zu führen, und wird
nur i'me Quantität als abgeliefert betrachtet,
rbelche dem k. k. Hofgestüttamte qualitätmaßig
zugemessen wi rd .

/Mis. Wird am , . October ; 8 3 i , bei
dem k. k. Karster - Hofgestüttamte, und zwar
un Orte Adelsberg bei dem k. k. Krcisamte,
um dle zehnte, Vormittagsstunde, über vor-
stehende Quantitäten, die geeignete Verhand-
lung vorgenommen werden, zu welcher jeder
Liefenmgslustige seinen Preisanbot auf einzelne,
genau zu bezeichnende Parthien, oder auf das
Mlize Quantum schriftlich und versiegelt, ent-
weder am Tage der Verhandlung zwischen 9
und 10 Uhr Vormittags zu überreichen, oder
binnen den vorausgehenden acht Tagen dem
k. k. Hofgestüttamte einzusenden oder zu über-
geben, und zugleich zur Sicherstellung des k. k.
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HcfqcstüttG'ntes, eine aus dem Preisanbote,
und aus dem zu erstehen beabsichteten Quan-
tum mtt 10 Pevzent entfallenden Caution, ent-
weder im Baaren, oder ink . k. Staatsschuld-
vcrschreibungen nach dem letztbekannten Wiener
Börsecourse, oder mittelst Hypothekar« Instru-
menten, gegen amtliche Bestätigung um so
gewisser beizuschließcnhay als spattr eingereicht
werdende Preisanbote, oder solche, welche nicht
mit der vorgeschriebenen Eaution versehen sind,
ganz unberücksichugct werden zurückgestellet
werden.

5tens. Nach beendeter Concurrenz-Ver-
handlung, werden ftncn Aeferungslustlgen,
deren Anbote nicht annehmbar befunden wer-
d<n, die eingelegten Eautionen sogleich zurück-
gestellet, von Denjenigen hingegen, welche di?
Mindestbieter einzelner Parth ien, oder des

ganzen Quantums verblieben, zurückbehalten
gerben. / .
1^^,', Die Bestimmung dlcscr Caution, soll dar-
-ein bestehen, daß das k. k. Hofgestüttamt/ im

Falle der ^ieferungs-Ucbernehmer zur gehöri-
gen Zctt die erssalldenc Quantität in der festge-
setzten Qualität abzuliefern unterlassen sollte,
in den Stand gesetzet werde, die abgangige

^Quantität auf Kosten des Licftrungs-Ueber-
'Mchwers herbeizuschaffen, und hst Letzterer im Er-

forderlichen Falle das k. k. Hofgestüttamt auch
mit seinem anderweiten, wie immer Namen
Habenden Vermögen schadlos zu halttn.

6tcns. Sollte ein Lieferungs-Ucberneh-
mer die bald möglichste Ucberkommung seiner
eingelegten Caution beabsichttn, so wnd dem-
selben gestattet, von dem übernommenen Fou-
ragc-Quantum ^0 Perz^nt in ^Znira gegen
Empfangsbestätiglmg einzuliefern/ welches 1,0
perzenNgc Quantum, oder die Caution im Baa-
rcn, i n k . k. Staatsschuldverschrelbungen od«
in Hypothekar-Instrumenten, so lange von
dem k. k. Hofgestüttamtt aufbewahrt wird,
bis die betrcssende'Fourag.e,^PMh,ie pollkom-
Men eingeliefert ist. ,^.„.^ " ^ ' ^,._ /

?tens. Der Mindessbüter^iner oder meh-
reren Fourage-Parchicn, wird zur Erfüttunc
seiner Verbindlichkeit sogleich bei der Uebergab",
seines schriftlichen :md versiegelten Offertes ver-
pflichtet, das k. k. Hofgestüttamt hingegen er.f
dann, wenn nach Verlauf von längstens i^
Tagen, die Ratifizivung dcs hochlöbkchLN k.: k

«Ob^rststattmcisteramtes erfolgt. l. iÄ' ^ .
Wi rd diese Ratifiz,rling verweigert, s<

wird' auch zugleich der Mindeganbieter untt
Rückstellung der eingelegten Caution seiner Ver

, pftichtung emhoben.
Ltens« Dle C'inlicfcrung einer übernom-

menen Fourage-Parthie, kann binnen dem

bezeichneten Termine ganz oder theilwelse gz-
schchen, und verspricht das f. k. Hofgestüttamt
die baare Bezahlung jedesmal nach Maß der er-
folgten ganzen oder theilweisen Elnliefcnmg
dergestalt zu leisten, daß der Lieferungs-Ueber-
nehmer mtt Zuversicht darauf rechnen kann,
sogleich für jede eingelieferte Quantität, sein
Geld gegen classcmnaßig gestämpelte Quit tung

zu erhalten.
Ztcns. Jenes Fouvage - Quantum, wel-

ches 4m Liefcrungs-Uebernehmer als Caution
eingeliefert haben sollte, wird bei ganzlicher
Berichtigung der übernommenen Parthie bezah-
let werden.

lotens. I m Falle, als zwischen dem Lie-
feranten und dem k. k. Hofgestüttamte, in Be-
treff der Qualität ein Zweifel entstehm sollte,
haben sich beide dem Ausspruche der, dem Ab-
lieferungsorte nächsten k. k. Bezirks-Obrig-
keit, welcher in diesem Falle der schriftliche
Contract zur Einsicht mitzutheilen kömmt, zu
unterziehen.

Lztens. Endlich wird der Uebernchmer
einer oder mehreren Fourage - Parthien den
classenmäßigen Stämpel zum Contvacte bcizuc
bringen haben.

i2tens. Wollte ein oder der andere Liefe-
rungslussige vorder Concu,rrenz-Ve,Handlung
nähere Atlfklarungm über vorstehende Beding-
nisse einhohlen, so hätte sich derselbe mündlich
oder schriftlich, im letztern Falle jedoch mittelst
frKnclrter Briefe, <m das Zefnftgte k. k. Hop
gestüttamt zu wenden.. , /,̂

Von d M , k . k.Kai.'lier'-Hofgestüttamte.
Lipftiza den 1 ^ . September M i .
H . 1282. (3) N r . 339.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u „ g.
Bei dem hiesigem k. k. Ober - Postamts

ist in Folge Verordnung der wohllöbl. k. k.
obersten Hof-Post Verwaltung, ä6ci. 6. l. M ,

- Zahl 7^35, die Stelle eines provisorischen
Briefträgers und Packgehülfen, nut einemTag-

- gclde von 36 kr. , gegen Erlag einer Dienst-
l ca.ution von i5o fi., zu besetzen.
: Was mit dem Beifügen allgemein vcr-
- lautbart wird, daß sich Bewerber um diese
t blpS zeitweilig kreirte Stelle längstens bis En-
'̂  de l. M . bei der gefertigten Ober-Postoerwal-
. tung, persönlich anzumelden, mW ihr die Zeug-

nisse über früher geleistete Dienste, über dle
3 Kenntniß des Lesens und Schreibens, dann
v der deutschen und krcinenschen Sprache, end-
- lich über ihre sittliche Aufführung, vorzuleacn

heben.
K. K. illyrifche Ober - Postverwaltuna

^ Laibach den 16. September i 3 5 i . ^ " " ^ -
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Z. 1294. (2)
Li c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Von dcm k. k. Vcrzchrungssteucr - I n -

spectorate zu Adclsbcrg wird hiermit zur all-
gemeinen Kcnntmß gebracht, daß das Einhe-
bungsrtcht der allgemelnen Verzehrungsstcucr
nach den dießfalls bestehenden Vorschriften in
dem ganzen politischen Bezirke Adelsberg, von
dem Wemschanke um den Ausrufspreis von den
Gewerben mit 6ic)3 fi., und von dem Bu-
schcnschanke mit 16 fi-, zusammen mit 6209 fi.
für cin Jahr, d. l. vom 1. November i 8 3 l /
bis dahin i 8 5 2 , in Pacht überlassen, und die
dleßfallige Pachwersteigenmg dcn 27. Sep-
tember l . I . , Früh 9 Uhr , in der Amts'
kanzlei der löbl. k. k. Bezirks-Obngkeit Adels,
bcrg abgehalten werden wi rd ; wozu die Pacht-
lustigen mit dcm Bemerken eingeladen werden,
daß die dießfalligcn Licitanonsbedingmsse bcl
clllcn hicrlandigcn Verzchrungssicuer-Inspccto-
raten und Commissariatcn eingesehen werden
können. Adelsberg den 16. September i 3 3 i .

Z . ^280. (3) N r . 1970.
K u n d m a c h u n g .

Das hohe k. k. Landesgubcnulnn hat zu
befehlen geruhet, daß die Erhalnmgsverbind-:
lichkelt der drei städtischen Alleen und der
drei Baumschulen für das nächste Verwaltungs-
I ah r an den Mindestbictenden überlassen wer-
de. — Zur Vornahme dieser Absicigerung
wnd die Verhandlung auf den 26. d. M . ,
Nachmittags um drei Uh r , am Nathhause
bestimmt, wo auch die Licitationsbcdingmsse
täglich eingesehen werden können.

Stadimagisirat Laibach am i5 . Septem-
ber i 8 3 i .

Z . 1275. (3)
V e r l a u t b a r u n g .

T ie Prüfung der Candldaten für die Er-
werbung des Befugnißzeugnisses zum Privat-
unterrichte in den Grammatical - Classen des
Gymnasiums, wird den 27. und 28. October
i 8 3 i an den k. k. akademischen Gymnasien zu
Laibach und Klagenfurt vorgenommen werden.
Diejenigen, welche das benannte Befugniß-
Zeugniß zu erhalten wünschen, haben sich bei
dcm Prafecte des Gymnasiums, wo sie ihre
Prüfung zu machen gedenken, vorlaufig zu
melden, und sich über die im Inlands absol-
virten philosophlschen Studien, insbesondere
über die Erzichungskunde, wie auch mit einem
Zeugn,sse über die Moralität ihres Lebens-
wandels auszuweisen.

Laibach am 5. September 18Z1.

Z. 127/.. (3)
S c h u l e n - A n f a n g .

Von Seite dcs
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
auf den 1. dcs k. M . October um 10 Uhr
Vormittags, die Abholung dcs feierlichen Hoch-
amtes in der hiesigen Cathedralkirche, zur An-
rufung des heiligen Geistes, und auf diesen
Tag die Anmeldung und Einschreibung der S t u -
dierenden bei dcn betreffenden Studlendirectio-
nen und Herren Professoren, hiermit bestimmt
wi rd , worauf am 3. desselben Monates, die
allseitigen öffentlichen Vorlesungen ihren An-
fang nehmen.

Lalbach den i 5 . September i 8 3 i .

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,266. ( I ) Nr . 76?.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Egg ob PodpttfH

wird bekannt gemacht: «Zs sey über Ansuchen des
Herrn Ludwig Frevherrn v. Lazarini, durch Herrn
I)«-. Ob la t , sie p,2«5. 2. September d. I . , Z .
787. wider Herrn Joseph Schurbi. Nesiyer des
GuteS Llcbtenegg, in die executive Feilbietung des
in Orecution gezogenen, und auf dem Mute Lich-
tenegg vorgemeisten Kauftitels des Heer», Joseph
Hchurdi, ll,>5p(^livo des für dieses Gut Lichtenegg,
laut 3ic»tationi>^l0tosoNs. ll<lo. 2. September »Ul6,
versprochenen K^ ufschillin«es pr. i56oo ft., sveaen
an Zinsen aus dem gerichtlich«« Vergleiche, < ĉl<i..
2. November 1L29, schuldigen 90» »̂ . M . M . ge,
tVlNiget, und hlerzu die drei Tags^hungen, auf
den »5, October, ;5. November und i5 . Decem»
der d. I . , jedesmal Vormittags von 9 diK »2 Uhr,
in I^oc« des Gutes Lichtcnegg mit cem Neisaye
bestimmt lvorden, daß im Hasle dieser Kauftitel
weder bei der eisten noch zweiten Feilbietung um
den vollen Betrag von l56oo st. oder darüber an
Mann gebracht werden tonnte, derselbe bei ler,
dritten Feilbietunc» auch um jeden, wie immer
gearteten Anbot hintanyegeben weroen rrürde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Anhange ein»
geladen werden, daß sie die dießfälltgen Licita«
tionsbcd'mgnisse alltäglich zu ten gewöhnlichen
Amtsstunden bei diesem Gerichte einschen lönneu.

Ogg ob Podpetsch am 3/Septemder ,83»°."

Z . l 28 t . (3) : ' ^ - ^ Nr . ,937.
G d i c t.

Vom AenlkSgerichte Rupettshof zu Neustadt!,
als Adhandlungsinstanz, werden aNe Iene, die auf
den Nachiah des zu Pöchdolf, im Monate Apri l
l- I . verstorbenen Anton S^gorz, auS welch immer
für einem Rechtstitet einen gültigen Anspruch z«
machen gedenken, oder »u solchen etwas schulden,
zu der auf den »0. Ociobcr l . I . , Vormittags
9 Uhr, hieramts anberaumten Liquidations- und
AbhandlungStagsahung bei dem Anhange deö §.
L»4 b. G. B . d'emit vorgeladen.

Bczirts. Gericht Rupenshof zu Neustadt! am
I . August iU5i.



Anhang zur Naibacher Leitung.

D a r o m t t e r T h e r m o m e t e r W i t t e r u » , Grubcr'schen Ganal

. ^ , , 3 " F ^ l M ^ A ^ ^ Früh l M i t t ^ ^ o / L M Mtt̂ s Abends ^ , . ! . . . ,,.,

Z . > L . l 3 . j 2 . Z .> L . s K . j W K . j W j i - ^ W 9 Uhr

O5e»t iä- 2?! 3,6 27 3,5^«7 Z,i -^,' ,0 / —/iH — i3 Nebel schön schön l ^ » c» 0
" ^ ' i5 27 3,? 27 4 2<»7 4« —jn — , l — 10 Regen Negen triib ^ 1 4 0

" 16. 27 5,l> 27 4.6 j 17 4,7 — l o — i i — 10 trüb schön hcner ^. 0 , o <,
17. 27 4<9 «7 4tt'»7 5,o — « — 16 — ,0 Nebel heiter heiter 5 0 6 10

* il). !? 5,o 27 ^,9 '7 ä,9 ̂ - 6 — 14 — 9 Nebel schön s. yeiter 4- 0 5 0!
" 19. 27 4.9 27 ä.Y ,? 4.6 — 7 — ^6 — 1» Nebel schön heiter 5 o 4 oj
" 20. 27^ ^ 5 j ! ? j ^ ' i « 7 H 5.4 — j U — ^ / ^ — ^12 schön Negei^jcrü!^ ^ ^ 2 0^

^erjeichnijZ ver hier 1?crstorbene,t.
D e n 1^ . S e p t e m b e r 1 8 2 1 .

Dcm Herrn Johann Paradeiser, Kcinzellist bei
der k.^k. Gefallen-Verwaltung, seine Tochter Caroli-
na , alt 5 Jahr , am Löschplatz, Nr . 125, an drr
Abzehrung.

Den 16. Dem Mar t in Vcrhautz, Flickschuster,
sein Sohn Fran; , alt 1^ Monat , in der Tyrnau-
Vorstadt, Nr . 63, an Fraisen, als Folge der Nuhr.

Den 19, Hr. Ignaz Lackncr, jubil, k. k. W«m-
und Flcischdatz-Obsrcollcctant, nlt 6? Jahr, im Wür-
gerspital, N r . 271 , an Eiterung dcr 5^arnblase.

Dcn 20. Dem Herrn Franz Zheschko,, bürgert.
Glasermcistcr, stine Frau Thrlefta, alt 60 Jahr, am
Platze, Nr. 7 , am Nervtnschlagsiuß. — Lorenz Pe-
stottnig, V^ucrn - Sohn von Ecigorje, alt 12 Jahr ,
Im Clvil lSp i t a I -3 i r . 1 , nn der Wassersucht. —
Dcm Paul Vrcsquar, Schissmann, sein Sohn Paul,
alt 5 Jah r , in dcr Krakau - Vorstadt, Nr . 68, an
Ucbersctzung des Ausschlagssiosses auf das Gehirn.

Den 21. Katharina Echusterschilsch, Wirths-
Wi twe, alt 52 Jahr, in dcr Tpmau - Vorstadt,
Nr . 1^ , an der Lungmsucht.

Sours vom l6. Kcptember l83l.
M'.ttel^-eis.

Otaatsschuldvlrschreibunqen zu 5 v. H. (>>' EM. ) 78 1̂ 4
dttto deito zu 4 v .H. lm C M-) 671^2

Veiloste Obligation., Hofl^m.( . « e. ) - ^

Darlehens m Kl. in u . A e r c . . V " ^ ^ " ' ? ' > ^ ^ .,
l>al.Obl>gat. 0cr Stande v.) ' " '1 , " ' ^ l O ^ ^ ' ^Tyrol ' ^ u ^ ^ 2 v . H , ^ V _

W,e.ier Stai?t Vanc. Odl. <U2 1̂ 2 v. H.sin CM-) 3Z 1̂ 4
detto detto ;u 2 v. H'. (in C M ) 3a 2̂ 5

Obligation, der all^cm. u>'0
Ungar. Hofkammer zu 2 v. H. sin CM.) 2, î 5

Centr.^Cnsse-Anwcisungcn. Jährlicher Disccnto 6 pCt.

N. R. Nott03iehuugen.
I n Gratz am 17. S e p t e m b e r 1LZ1:

17- 67. I/4. Zc>. 33.

Die nächsten Ziehungen werden am 28.
September und 12. October i L Z i in G r a y
gehalten werden.

Aemtliche ^rrlalttbaruttLen.
Z. i 3 , 6 . (1)
D i e S t e l l e dcs G e s a n g l e h r e r s u n d

K a p e l l m e i s t e r s
bci der philharmomschen Gesellschaft m Laibach
ist zu besetzen. Hicimt ist ein Gchalt von jähr-
lichen 2oc> fi. E. M . verbunden, welcher nach
Umstanden und bei vorzüglicher Verwendung
erhöht weiden kann. Ncbstdcm wird demselben
von dcr Gesellschaft gestattet, ein Concert un-
ter ihrer Mitwirkung zu geben. Die Oblie-
genheiten dlescs Gesanglehrers und Kapellmei-
sters bestchcn in Folgendem:

1,) hat derselbe dcn ihm von dcr Direction
zugewiesenen Schülern taglich durch eine
Stunde, mit Auknahme der S o n n -
und Feiertage unentgcldlich Unterricht
imGcsangc, nach einem dcr Direction zur
Bestätigung vorzulegenden Lchrplane zu
ertheilen; und

2.) mn diesen Schülern jährlich zwei öffent-
liche Prüfungen abzuhalten;

3.) ist derselbe verbunden, wöchentlich vier
Stunden dazu zu verwenden, um die in
den Gesellschafts-Concerten von Gcscll-
schafts-Mitgliedern vorzutragenden Ge-
sangstücke auf Verlangen m,t ihnen zu
üben, und größere Gcsangwcrke mit
sämmtlichen Sangern am I^nu-^oz-ls
einzustudieren;

4 ) hat er bci alien Proben und Gescll-
schafts - Concerten zu erscheinen und
die Gesangstücke zu diriaircn.

Die übrige Zcit wird zu seiner Disposi-
tion überlassen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
Gesuche bis 1. November l. I . an die unter-
fertigte Direction portofrei einzusenden, und
in denselben

a.) durch Zeugnisse emer öffentlichen Musik-
Lehranstalt oder eines Vereines ihre
Kenntnisse in der Lehrmethode des Ee.



5<>4
sanges, und »m Generalbaß, die Fer-
tigkeit im k i ano - t ' o r t e - und Partitur-
Splelen, und die Fähigkeit zur Direc<
üon «ines Orchesters darzuthun, und stch

k..) über Al ter , Moral i tät, Stand, bishe-
herige Beschäftigung und Kenntnisse,
durch glaubwürdige Zeugnisse auszuwei-
sen.

Von der Direction der philharmonischen
Gesellschaft. Laibach am i9 . September l 6 5 i .

Z . 1Z17. ( ' ) ^ Nr . ^621.
K u n d m a c h u n g .

Anton Raab, hicrortiger Bürger, hat in
seinem Testamente vom 12. Februar 17HQ an-
geordnet, daß an einen gut studierenden Jüng-
ling aus seiner, oder fetner Gattinn Verwand-
schaft, ein Stipendium mit jährlichen Lo ft.
M . M . erfolgt werden soll.

Für den Fall aber, wenn sich kein studie-
render Verwandter des ^ l i f ters oder seinerGat-
Nnn vorfinden würde, sey von den jahrl'chenZin-
sendes Stlftungs.-Capitals die Halste mit /,0 fi.
einer armen wohlerzogenen Bürgers-Tochter
zur Heiraths-Aussteuer, und die andere Half-
re mit Ho f l . , einer armen ehrbaren Bürgers-
Wittwe zu verabfolgen.

Diese Sti f tung ist vermög lobl. k. k. Kreis-
amts-Verordnung von 28. v. M , , Z. 10726/
feit erstem November i L I o erledigt, und sollten
sich nun welche dem Stifter oder seiner Gattinn
verwandte Studierende in dem Falle befinden,
sich um diesen Stifttmgsgcnuß bewerben zu kön-
nen, so sieht es ihnen frey, chre mit den er-
forderlichen Docummten versehenen Gesuche,
bis i 5 . October l. I . , bei dem gefertigten
Stadt-Magistrate als dcm Patrone dieser St i f -
tung , und zwar umso gewisser einzureichen,
als widrtgens der Concurs für die Verleihung
dieser S t i f tung , im Substitutions - Wege an
eine Bürgers- Wittwe, und eine Bürgerstoch-
ter eingeleitet werden wird.

Stadt - Magistrat Laibach am 16. Septem-
ber i 8 3 i .

vermischte L7erlautharunZen.
F. i2 i2 . (;) I . Nr. 795.

l3 d i c t .
Von dcm Bezirksgerichte Weixelderq, alS

(5olicurötnstanz, wird kund gethan : O<̂  seo üder
Anlangendes Lorenz PUbach'lchen Gantmasse.Ber.
walteis, Herr Franz holschmied, in tie gelichtli»
<be FcNbietung der, dem Krieatar Loren, Pilbach
zu Polane gehörigen, untei Rect. Nr . ^5, und
Urb. Nr . 6g, dem Gute Schwarzenbach eindienen»
den3j4Hude, nebst 5un6a ingli-uc^o gewilligt, und
zur dießfaNs, jedeSmal von 9 bis »2 Uhr Bo,mit«

tags, im Dorfe Polane zu vollziehenden Versteige-
rung seyen zu Folge tz. 3«), a. S. O. zwei Tag»
sahungen, als: die eme auf den l . September,
und die »weite auf den ». October l . I . , mit
dem Beisaye bestimmt worden, bah die 3^4 hu«
be sowohl bei der ersten als zweiten Feilbietung
nur um wenigstens ihren Schähungöwerth von
2»7 ss. ,a sr., und der lunclug instructuz nur UM
wenlgttenS seinen Schäyungswerth von 2 ft. 45tr.
hintangeqeben werden fönne.

hieoon werden Kauflustige mit dem weitern
Bechiße verstcindigcl, dasj Jeder, welcher den er»
sten Anbot macht, den Drititbeil des Schätzwer»
thes mit 72 st. 23 i^3 tr. zu Handen der Licita»
l«c>nscommisslon zu erlegen haben werde, und daß
die näheren Licitationsdeoingmsie bei der dießge»
richliichen Registratur,n Acschnftcn behoben wer«
den sönnen.

Bezirksgericht Weixelherq am 29. Jul i i L3 , .
A n m e r t u n s s . Bei der ersten Fcilbielungstag-

sa^ung hat sich sein Kauflustiger gemeldet,

Z . 1236. (2)
A n z e i g e .

Auf dem Platze Nr . I 0 6 , werden S t u -
denten m Kost und Onanier aufgenommen.
Das,Nahcrc ist im nämlichen Hause im zwei-
ten Stocke rückwärts zu erfahren.

I n der Buchhandlung dcs J g . A l. Edlen
v. K l e i n m a y r ist ganz ncu zu haben: ,

Das ausführlichste und vollständigste Werk
über die (^Iiui^«.

I n dem nachfolgenden wichtigen M e r k e findet m a n
ausser allen übr igen mch l oder weniger mir der <^>ol^rc»
in V e r b i n d u n g flehenden t r o p i s c h e n K r a n kl) e i »
t e n . auch die vollständigste M o n o g l a p h i e der ^ k o i ^ Ä
nic»d>»H selbst.

Ueber die Natur und Behandlung
d e r

Krankheiten der Tropenlander
durch

die .medicinische Topographie jene» Länd<-r e r l ä u t e r t ,
neble Ver in den Tcopcn ländern zur V e r h ü t h u n g der ,

selben zu beobachtenden D i ä t e t i k .
Nach den besten äl tern und neueren QueUen in geschicht»
ücher. Uteratischct und mcdicimsch - practischer Hms iH t
f ü l A f t ! , t e , und lü r alle D i e j e n i g e n , welHe nach den

T r o p e n l ä n d t l n reisen, od«r sich vor Ansteckung
präserviren w o l l e n .

b e a r b e i t e t

vom Professor Dr. M . Hasp er in Leipzig.
Med. 6. 64 eng gedruckt« Boqen stark. Pre is : ,a fl.

6 kr. C. M .
Dieses unsere« vaterländischen Literatur Ehre ma«

chend«. höchst zeitgemäße Werk ist nicht allein für alle
practischen Aerzte' und Phislci unintbehrlick, sondern,
auch «in brauchbares Handbuch für Aue Diejenigen,
welche stch vor Ansteckung, der ^ltvicra oder sonstigen
Krankheiten der Tropenländer sicher stellen wollen, da
in demselben a l l , Erfahrungen e n g l ' s c h t , . f r a n »
z ö s l s c h e r u n d « u f s i s c h e r A e r z t e (nach A u t o »
p s i e ) gesammelt u n d n i e o l r g t l e g t W0 ld«n sind.

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. 114. d. 22. September iLZi.)


